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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde

TSV Fridolfing : TSV Chieming 
Freitag, 09.02.2024, 18:00 Uhr

Hausmanninger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Fridolfing, als Rufus
Hausmanninger das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Chieming bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Rufus
Hausmanninger, der seine Partien gänzlich gewann. Schon nach 95 Minuten war das verlegte Spiel
beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Passende spielerische Mittel hatten Hausmanninger /
Portenkirchner letztlich parat, um sich gegen Deinzer / Galunic durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Rufus
Hausmanninger beim 11:1, 11:1, 11:9 gegen Stephanie Deinzer. Beim 11:6, 11:7, 11:6 gegen Lina
Hakobyan fand Felix Portenkirchner von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Huber gewann gegen
Stephanie Deinzer mit 3:2. Beim Sieg von Felix Portenkirchner gegen Josipa Galunic konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Rufus Hausmanninger letztlich
parat, um Lina Hakobyan zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Michael Huber gelang es, Josipa
Galunic im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Felix Portenkirchner verpasste es im Anschluss mit einem 9:11, 11:9, 9:11, 7:11
gegen Stephanie Deinzer, einen Punkt für sein Team zu holen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis
auf Ausnahmen wenig später Michael Huber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lina Hakobyan von
Beginn an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Rufus
Hausmanninger hatte seine Gegnerin Josipa Galunic beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett
im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Durch diesen Sieg liegt Hausmanninger nun bei einer Saison-Bilanz von 12:0, während
Galunic nach diesem Einzel eine Statistik von 2:4 zu verbuchen hat. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Fridolfing nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten auf, während
der TSV Chieming vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2024 gegen den SV DJK Heufeld II
ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Fridolfing bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den ASV Grassau.

 Statistik:
 TSV Fridolfing

Doppel: Hausmanninger / Portenkirchner 1:0 
Einzel: R. Hausmanninger 3:0, F. Portenkirchner 2:1, M. Huber 2:1 

 TSV Chieming
Doppel: Deinzer / Galunic 0:1 
Einzel: L. Hakobyan 1:2, S. Deinzer 1:2, J. Galunic 0:3


